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1 Ausgangslage  

1.1 1. öffentliche Auflage  

Die revidierte Ortsplanung der Gemeinde Buchegg wurde vom 20. Feb-

ruar bis 23. März 2026 öffentlich aufgelegt. 

Während der Auflagefrist gingen beim Gemeinderat fristgerecht 69 Ein-

sprachen ein. Die Anträge aus den Einsprachen wurden durch den Aus-

schuss Ortsplanrevision (vorberatend) und den Gemeinderat Buchegg 

geprüft und eingehend diskutiert. Mit 33 Einsprechenden wurden Ein-

spracheverhandlungen durchgeführt.  

1.2 2. öffentliche Auflage  

In Kenntnis der Anträge / Begründungen aus den Einsprachen wurde 

entschieden, die Nutzungsplanung unter Berücksichtigung berechtigter, 

recht- und zweckmässiger Anliegen teilweise anzupassen. Die Anpas-

sungen erfolgen mit der vorliegenden 2. öffentlichen Auflage, in An-

wendung von § 19 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG). 

Aufgrund neuer Erkenntnisse werden im Rahmen der 2. Auflage zudem 

Änderungen von Amtes wegen vorgenommen. Diese Änderungen sind 

im vorliegenden Bericht entsprechend begründet. 

Im Rahmen der 2. öffentlichen Auflage werden sämtliche Änderungen 

gegenüber der 1. öffentlichen Auflage aufgelegt. 

In der 2. Auflage sind ausschliesslich Einsprachen gegen diese Änderun-

gen möglich. Gegen alle übrigen Inhalte der Ortsplanungsrevision kann 

keine Einsprache mehr erhoben werden. 

Der Gemeinderat Buchegg sieht vor, über sämtliche Einsprachen betref-

fend die laufende Ortsplanungsrevision zeitgleich und koordiniert zu 

entscheiden. Damit bleiben alle Einsprachen gegen die erste Planauflage 

gültig. Den Einspracheentscheid wird der Gemeinderat Buchegg allen 

Einsprechenden - nach Ablauf der Auflagefrist der 2. Auflage und in 

Kenntnis allfälliger weiterer Einsprachen - mit Rechtsmittelbelehrung zu-

kommen lassen. 

Aufgrund eines öffentlichen Interessens gibt es einzelne Ausnahmen. 

Der Gemeinderat Buchegg hat die 2. öffentliche Auflage an seiner Sit-

zung vom 13. Juli 2026 beschlossen. Die 2. Auflage findet vom 24. Au-

gust bis 22. September 2026 statt. 

  

1. Auflage  

Einsprachen 

Einsprachen nur gegen  
Änderungen möglich  

Entscheid über die  
Einsprachen 

Beschluss und Termin der 
Auflage  
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2 Änderungen Bauzonenplan gegenüber 
1. öffentlicher  Auflage  

Einzonungen  

2.1 Verzicht auf Teil -Einzonung von GB Hessigkofen 
Nr. 50 in W2a  

51 

Der Antrag auf Bauland auf GB Hessigkofen Nr. 50 wird zurückgezogen. 

Der Antrag wird gutgeheissen. Eine Einzonung bedingt u.a. die Zustim-

mung der Eigentümerschaft, ansonsten ist diese nicht realisierbar. Dem-

zufolge wird auf die Einzonung von GB Hessigkofen Nr. 50 verzichtet. 

03, 51 

Auf die Teileinzonung von GB Hessigkofen Nr. 50 von der Landwirt-

schaftszone in die Wohnzone, 2-geschossig a W2a im Gebiet «Schmär-

leiben» sei zu verzichten. 

Der Antrag ist gegenstandslos. 

64 

Die vorgesehenen Bauzonenerweiterungen (u.a. GB Hessigkofen Nr. 50) 

seine nach geltenden Massstäben (Art 15 RPG) sachgerecht zu beurtei-

len und in Bezug mit den Bundesinventaren von nationaler Bedeutung 

zu setzen. 

Der Antrag wird betreffend die Teil-Einzonung von GB Hessigkofen Nr. 

50 gutgeheissen. 

Mit dem Verzicht auf die Teil-Einzonung von GB Hessigkofen Nr. 50 wird 

dem privaten Interesse (keine Entwicklungsabsichten) Rechnung getra-

gen. Weiter wird das öffentliche Interesse der Schützenswerten Ortsbil-

der von nationaler Bedeutung (ISOS) berücksichtigt, indem der Erhalt der 

Freifläche sichergestellt wird. Im Umfeld der schützenswerten Ortsbilder 

von Buchegg wird die Umgebungsschutzzone der Landwirtschaftszone 

überlagernd festgelegt, als Ergebnis der Interessenabwägung zwischen 

Natur / Landschaft, Landwirtschaft und ISOS. 

Auf die Teil-Einzonung von GB Hessigkofen Nr. 50 in die Wohnzone, 2-

geschossig a wird verzichtet und die Fläche der Landwirtschaftszone zu-

gewiesen. Der Landwirtschaftszone überlagernd wird die Umgebungs-

schutzzone festgelegt. Entsprechend erfahren der Bauzonenplan und 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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der Gesamtplan eine Anpassung. Im Erschliessungsplan wird die Stras-

senbaulinie nördlich der Erschliessungsstrasse «Hostet» (GB Hessigkofen 

Nr. 90072) aufgehoben. 

 

Änderung en 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

Gesamtplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  
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Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.2 Verzicht auf Teil-Einzonung von GB Küttigkofen 
Nr. 107 in W2a  

11, 12, 14, 33, 43, 44, 50, 53, 56, 61, 62, 63, 65, 67 

Auf die Teil-Einzonung von GB Küttigkofen Nr. 107 sei zu verzichten. 

Der Antrag wird gutgeheissen. Die Anliegen der Einsprechenden sind 

grundsätzlich nachvollziehbar und gleichzeitig besteht ein öffentliches 

Interesse eine Bauentwicklung in der Gemeinde sicherzustellen. Nach er-

neuter Abwägung aller Interessen kommt die Planungsbehörde zum 

Schluss auf die Teil-Einzonung von GB Küttigkofen Nr. 107 zu verzich-

ten. 

In der Gemeinde Buchegg besteht grundsätzlich ein öffentliches Inte-

resse die bauliche Entwicklung in der Gemeinde sicherzustellen und da-

bei ein Angebot an unterschiedlichen Wohntypologien zu gewährleis-

ten. Dieses Interesse wurde gegen das Interesse des Ortsbildes abgewo-

gen. Weitere Interessen, die berücksichtig wurden sind die bestehende 

Erschliessung, die privaten Interessen der Grundeigentümerschaft, die 

Landwirtschaft / FFF sowie der Aspekt, dass die Einzonung insgesamt zu 

keiner Erweiterung der Bauzone führen würde aufgrund einer kompen-

satorischen Auszonung. 

Die Fläche wird heute landwirtschaftlich genutzt und weist als extensiv 

bewirtschaftete Wiese mit einzelnen Hochstammobstbäumen einen ho-

hen ökologischen Wert auf. Da es sich um eine exponierte Lage in einem 

Ortsbild von regionaler Bedeutung handelt, würde eine Einzonung die-

ses Ortsbild beeinträchtigen. Zwar bliebe der Siedlungstrenngürtel zum 

Ortskern formell erhalten, dennoch wiegen der Schutz des historischen 

Ortsbildes sowie der landwirtschaftliche und ökologische Wert der Flä-

che im Rahmen der umfassenden Interessenabwägung höher als das Po-

tenzial für die Siedlungsentwicklung und die privaten Interessen der Ei-

gentümerschaft. Aus diesen Gründen ist eine Einzonung nicht zweck-

mässig. 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  
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Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Auf die Teil-Einzo-

nung von GB Küttigkofen Nr. 107 wird verzichtet und die Parzelle GB 

Küttigkofen Nr. 107 wird vollständig der Landwirtschaftszone zugewie-

sen und mit der Umgebungsschutzzone überlagert. Entsprechend wird 

der Gesamtplan angepasst. Im Erschliessungsplan wird folglich die Stras-

senbaulinie südlich der Erschliessungsstrasse «Höhenweg» (GB Küttig-

kofen Nr. 90021) im Bereich der Parzelle aufgehoben. Ausserdem wird 

die Festlegung Gebiet mit besonderen Bestimmungen für die Parzelle GB 

Küttigkofen Nr. 107 aufgehoben, was eine weitere Anpassung im 

Bauzonenplan sowie im Zonenreglement § 13 Abs. 4 bewirkt. 

 

Änderung en 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

Gesamtplan  

 

  

Auswirkungen auf die OPR  
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Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt) in Rot 
§ 13 Wohnzone, 2 -geschossig a 
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2.3 Teil-Einzonung von GB Gossliwil Nr.  3 in Kern-
zone 

27 

Eine Teilfläche von GB Gossliwil Nr. 3 sei in die Kernzone einzuzonen. 

Der Antrag wird gutgeheissen, da es sich um eine Gartennutzung han-

delt, welche sich heute in der Landwirtschaftszone befindet. Diese Situ-

ation ist nicht rechtmässig. 

Die Einzonung der Teilfläche der Parzelle GB Gossliwil Nr. 3 in die Kern-

zone wird als zweckmässig beurteilt. Die Massnahme trägt den realen 

Gegebenheiten Rechnung, da die Fläche bereits heute als Garten ge-

nutzt wird, sich jedoch in der Landwirtschaftszone befindet. Die Einzo-

nung ist mehrwertabgabepflichtig gemäss Planungsausgleichsgesetz 

(PAG). Es sind keine Fruchtfolgeflächen betroffen. Die Überlagerung mit 

der Ortsbildschutzzone stellt die Anforderungen an das Ortsbild für diese 

Fläche weiterhin sicher. 

Die Teil-Parzelle GB Gossliwil Nr. 3 wird in die Kernzone eingezont. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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2.4 Verzicht auf Einzonung von GB Kyburg -Buchegg 
Nr. 247 in W2a  

1, 4, 5, 6, 7, 8, 15, 48 

Auf die Einzonung GB Kyburg-Buchegg Nr. 247 sei zu verzichten. 

Der Antrag wird gutgeheissen. Die Anliegen der Einsprechenden sind 

grundsätzlich nachvollziehbar und gleichzeitig besteht ein öffentliches 

Interesse eine Bauentwicklung in der Gemeinde sicherzustellen. Nach er-

neuter Abwägung sämtlicher Interessen kommt die Planungsbehörde 

zum Schluss auf die Einzonung von GB Kyburg-Buchegg Nr. 247 zu ver-

zichten. 

64 

Die Einzonung GB Kyburg-Buchegg Nr. 247 ist nicht rechtskonform. Die 

vorgesehenen Bauzonenerweiterungen (u.a. GB Kyburg-Buchegg Nr. 

247) seien nach geltenden Massstäben (Art 15 RPG) sachgerecht zu be-

urteilen und in Bezug mit den Bundesinventaren von nationaler Bedeu-

tung zu setzen. 

Der Antrag wird betreffend die Einzonung von GB Kyburg-Buchegg 

Nr.247 gutgeheissen. 

In der Gemeinde Buchegg besteht grundsätzlich ein öffentliches Inte-

resse die bauliche Entwicklung in der Gemeinde sicherzustellen und da-

bei ein Angebot an unterschiedlichen Wohntypologien zu gewährleis-

ten. Dieses Interesse wurde gegen das Interesse des Ortsbildes / ISOS, 

die bestehende Erschliessung, die privaten Interessen der Grundeigentü-

merschaft, die Landwirtschaft / FFF sowie der Aspekt, dass die Einzonung 

insgesamt zu keiner Erweiterung der Bauzone führen würde aufgrund 

einer kompensatorischen Auszonung abgewogen. Kyburg-Buchegg hat 

gemäss ISOS ein Ortsbild von nationaler Bedeutung. Die Einzonungsflä-

che liegt in der Umgebungsrichtung V mit Erhaltungsziel a. Dabei han-

delt es sich um ein übergeordnetes Interesse auf Bundesebene. Die Ein-

zonung wird nach Abwägung der Interessen als nicht zweckmässig be-

urteilt. 

Die Parzelle GB Kyburg-Buchegg Nr. 247 wird von der Wohnzone, 2-

geschossig a (W2a) in die Landwirtschaftszone ausgezont. Im Zuge des-

sen werden im Erschliessungsplan die Strassenbaulinien auf dieser Par-

zelle aufgehoben. Der Gesamtplan erfährt ebenfalls eine Anpassung; für 

die Parzelle GB Kyburg-Buchegg Nr. 247 wird überlagernd die Umge-

bungsschutzzone festgelegt. 

 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

Gesamtplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

 

 

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  
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Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan  Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.5 Anpassung Teil-Einzonung  von  GB Bibern Nr. 247, 
private Erschliessungsstrasse Zilrain  

23, 35, 68 

Auf die Einzonung der privaten Erschliessungsstrasse Zilrain sei zu ver-

zichten. 

23 

Falls die Einzonung aus übergeordnetem Recht bzw. Rechtsprechung 

zwingend ist, seien mit allen Beteiligten die Festlegung der neuen Zo-

nengrenze gemeinsam zu diskutieren. 

Der Antrag auf die Einzonung einer privaten Erschliessungsstrasse zu ver-

zichten, wird abgewiesen. Gemäss rechtsgültiger Nutzungsplanung ver-

läuft die private Erschliessung Zilrain teilweise in der Landwirtschaftszone 

auf GB Bibern Nr. 247. Diese Situation ist nicht rechtmässig. Die Er-

schliessung der Bauzone hat über die Bauzone zu erfolgen. Die Klassie-

rung als private Erschliessungsstrasse wird als zweckmässig erachtet, da 

der Zilrain nur drei Wohneinheiten erschliesst. Die entspricht § 103 Abs. 

1 Planungs- und Baugesetz PBG. Die Einzonungsfläche gemäss 1. Öf-

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  
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fentlicher Auflage erfährt eine Anpassung, da ein zweckmässiger Aus-

bau der privaten Erschliessung zukünftig sichergestellt werden. Dabei 

wurden neu zusätzlich die topografischen Verhältnisse berücksichtigt. 

Die vorgesehene Teil-Einzonung von GB Bibern Nr. 247 in die W2a sowie 

Klassierung als private Erschliessungsstrasse bezweckt die Sicherung der 

bestehenden Erschliessung und ermöglicht zukünftig einen zweckmäs-

sigen Ausbau dieser privaten Erschliessung (zweckmässige Strassen-

breite inkl. Böschung aufgrund Topografie). Mit der Einzonung der be-

stehenden Erschliessung wird ausserdem eine rechtmässige Bauentwick-

lung auf den Parzellen sichergestellt. 

Es sind nur sehr geringe Flächen von FFF betroffen. Die Einzonung der 

privaten Erschliessung in die W2a stellt eine Arrondierung und somit ein 

Spezialfall gemäss Richtplan (S-1.1.12) dar. Es sind keine überwiegenden 

öffentlichen oder nachbarschaftliche Interessen betroffen. 

Im Zuge der Anpassung der Teil-Einzonung von GB Bibern Nr. 247 er-

fährt der Bauzonenplan, der Erschliessungsplan sowie der Gesamtplan 

eine Anpassung (Aufhebung der Umgebungsschutzzone im Bereich der 

veränderten Einzonungsfläche). 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

Gesamtplan  

 

  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Bauzonenplan  Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

 
Erschliessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.6 Anpassung Einzonung von GB Küttigkofen Nr. 
90008 in W2a 

Im Rahmen der Ortsplanungsrevision hat die Planungsbehörde eine Ein-

zonung von GB Küttigkofen Nr. 90008 bereits als zweck- und rechtmäs-

sig beurteilt. Aufgrund der Klassierung als private Erschliessungsstrasse 

ist eine Abtretung von GB Küttigkofen Nr. 90008 an die Anstösser:innen 

vorgesehen. Aufgrund dessen ist eine Bereinigung der Zonierung zweck-

mässig. Der nördliche Teil der Parzelle GB Küttigkofen Nr. 90008 wird 

der Wohnzone, 2-geschossig a statt der Kernzone zugewiesen. Der süd-

liche Teil der Parzelle GB Küttigkofen Nr. 90008 erfährt keine Änderung. 

Entscheid Planungsbehörde  
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Die Anpassung der Zonierung des nördlichen Teils der Parzelle GB Küt-

tigkofen Nr. 90008 in die W2a ist aufgrund der angrenzenden Zonierung 

von GB Küttigkofen Nr. 3 zweckmässig. Die Anpassung ist als planeri-

sche Bereinigung zu verstehen. 

Der nördliche Teil der Parzelle GB Küttigkofen Nr. 90008 wird der Wohn-

zone, 2-geschossig a statt der Kernzone zugewiesen. Der Bauzonenplan 

wird entsprechend angepasst. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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2.7 Anpassung Teil-Einzonung von GB Küttigkofen 
Nr. 71 und 115 in Verkehrszone  

Die Planungsbehörde beabsichtigt im Rahmen der Ortsplanungsrevision 

die Fussverbindung entlang der Hauptstrasse zu sichern und hat deshalb 

eine Einzonung der Parzelle GB Küttigkofen Nr. 115 in Verkehrszone und 

Klassierung als öffentlicher Fussweg und Trottoir bereits als recht- und 

zweckmässig beurteilt. Der bestehende Trampelpfad verläuft allerdings 

teilweise ausserhalb der Parzelle GB Küttigkofen Nr. 115 auf der Parzelle 

GB Küttigkofen Nr. 71. Um die bestehende Situation zu bereinigen, wird 

eine Teilfläche von GB Küttigkofen Nr. 71 zusätzlich in die Verkehrszone 

eingezont und als öffentlicher Fussweg und Trottoir klassiert. 

Die Anpassungen sind überwiegend als planerische Bereinigungen und 

Präzisierungen zu verstehen und sind den aktuell bestehenden Verhält-

nissen geschuldet. Es besteht ein öffentliches Interesse Fusswegverbin-

dungen zwischen den Siedlungsgebieten zu gewährleisten. Von der Ein-

zonungsfläche sind Fruchtfolgeflächen betroffen. Allerdings wird diese 

Fläche bereits heute als Fussweg genutzt. Die landwirtschaftliche Nut-

zung wird durch die Planungsmassnahme somit nicht eingeschränkt. Die 

Einzonung wird als recht- und zweckmässig erachtet. 

Eine Teilfläche von GB Küttigkofen Nr. 71 wird als öffentlicher Fussweg 

und Trottoir klassier und somit der Verkehrszone zugewiesen. Der 

Bauzonenplan sowie der Erschliessungsplan erfahren entsprechend eine 

Anpassung. Auf dem Gesamtplan wird für die entsprechende Einzo-

nungsfläche die Landschaftsschutzzone aufgehoben. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

 

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Gesamtplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Erschliessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  
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Auszonungen  

2.8 Verzicht auf (Teil-)Auszonung von GB Mühledorf 
Nr. 10 und 243 sowie  Verzicht auf Aufhebung 
rechtsgültige r Gestaltungsplan (RRB Nr. 
1990/2188) 

16 

Das Grundstück GB Mühledorf Nr. 243 ist vollständig in der bisherigen 

Zonierung (W2a) zu belassen und es sei auf die Teil-Auszonung zu ver-

zichten. 

52 

Das Grundstück GB Mühledorf Nr. 10 ist vollständig in der bisherigen 

Zonierung (W2a) zu belassen und es sei auf die Auszonung zu verzich-

ten. 

Die Anträge werden gutgeheissen. Die vorgesehene Baulandumlegung 

von GB Mühledorf Nr. 10 nach Hessigkofen Nr. 50 ist nicht realisierbar 

aufgrund des Rückzugs des Einzonungbegehrens durch die Eigentümer-

schaft. Ein Bedarf für die Auszonung als Kompensation ist entsprechend 

nicht mehr gegeben. Ebenso ist der Bedarf für eine Auszonung für GB 

Mühledorf Nr. 243 nicht mehr gegeben. Entsprechend wird auf die Aus-

zonung von GB Mühledorf Nr. 10 sowie die Teil-Auszonung von GB 

Mühledorf Nr. 243 verzichtet. Beide Parzellen werden der Wohnzone 2a 

(W2a) zugewiesen. Der rechtsgültige Gestaltungsplan (RRB Nr. 

1990/2188) bleibt rechtsgültig. 

Mit dem Verzicht auf die (Teil-)Auszonung von GB Mühledorf Nr. 10 und 

243 kommt die Planungsbehörde dem öffentlichen Interesse die bauli-

che Entwicklung in der Gemeinde sicherzustellen nach. Ebenso werden 

die privaten wirtschaftlichen Interessen (bauliche Nutzung, Landwert) 

berücksichtigt. Die Fläche ist bereits erschlossen, wobei die Erschliessung 

nach wie vor eine herausfordernde Situation darstellt. Aufgrund dessen 

und in Zusammenhang mit der Zuweisung der Parzelle GB Mühledorf 

Nr. 10 und 243 in die W2a bleibt der rechtsgültige Gestaltungsplan (RRB 

Nr. 1990/2188) in Kraft. Das öffentliche Interesse an einer geordneten 

Erschliessung wird über den bestehenden Gestaltungsplan (RRB Nr. 

1990/2188) abgesichert. Bei einer allfälligen Bebauung der rückwärtigen 

Parzellenteile von GB Mühledorf Nr. 243 und 10 ist der Gestaltungsplan 

zu überarbeiten und insbesondere das Thema der Erschliessung zu re-

geln. Insgesamt erweist sich die Änderung als recht- und zweckmässig. 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  
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Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Auf die Teil-Auszo-

nung von GB Mühledorf Nr. 243 bzw. die Auszonung von GB Mühledorf 

Nr. 10 wird verzichtet und die beiden Parzellen werden vollständig der 

Wohnzone, 2-geschossig a (W2a) zugewiesen. Der rechtsgültige Gestal-

tungsplan (RRB Nr. 1990/188) bleibt rechtsgültig. Aufgrund der Zuwei-

sung der Bauzone wird auf den Parzellen GB Mühledorf Nr. 243 und 10 

die Umgebungsschutzzone im Gesamtplan aufgehoben. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Gesamtplan  

  

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Auswirkungen auf die OPR  
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2.9 Verzicht auf Auszonung von GB Mühledorf Nr. 32  

13 

Das GB Mühledorf Nr. 10 ist vollständig in der bisherigen Zonierung 

(W2a) zu belassen und es sei auf die Auszonung zu verzichten. 

Der Antrag wird gutgeheissen. Dieser wird als zweckmässig beurteilt, 

u.a. da der Bedarf der Auszonung als Kompensation nicht mehr gegeben 

ist. Die Parzelle GB Mühledorf Nr. 32 wird der W2a zugewiesen. 

Mit dem Verzicht auf die Auszonung von GB Mühledorf Nr. 32 wird dem 

öffentlichen Interesse an einer baulichen Entwicklung in der Gemeinde 

Rechnung getragen. Ebenso werden die privaten wirtschaftlichen Inte-

ressen (bauliche Nutzung, Landwert) berücksichtigt. Die Beeinträchti-

gung einer baulichen Entwicklung für das Ortsbild wird als gering be-

trachtet. Die Erschliessung hat über die Kantonsstrasse zu erfolgen. 

Diese Bestimmung wird im Erschliessungsplan mit einem Hinweis er-

gänzt. Eine rückwärtige Erschliessung über eine kommunale Erschlies-

sungsstrasse ist aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht sinnvoll re-

alisierbar. Insgesamt erweist sich die Änderung als recht- und zweckmäs-

sig. 

Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Auf die Auszonung 

von GB Mühledorf Nr. 32 wird verzichtet und die Parzelle GB Mühledorf 

Nr. 32 wird vollständig der Wohnzone, 2-geschossig a zugewiesen. Auf-

grund der Zuweisung der Bauzone wird auf der Parzelle GB Mühledorf 

Nr. 32 die Umgebungsschutzzone im Gesamtplan aufgehoben. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Gesamtplan  

  

  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

Gesamtplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

 

Umzonungen  

2.10 Verzicht auf Umzonung von GB Aetigkofen Nr. 92 
in Zone für öffentliche Bauten und Anlagen (öBA)  

21 

Die Parzelle GB Aetigkofen Nr. 92 sei in der Kernzone zu belassen.  

Der Antrag wird gutgeheissen. Die Parzelle wurde fälschlicherweise der 

Zone für öffentliche Bauten und Anlagen (öBA) zugewiesen. Zur Behe-

bung dieses formellen Fehlers und zur Wiederherstellung des rechtsgül-

tigen Zustands wird die Parzelle GB Nr. 92 nun korrekt der Kernzone 

zugewiesen. 

Gemäss der rechtsgültigen Nutzungsplanung (RRB Nr. 2012/1848) be-

findet sich die Parzelle in der Kernzone. Das Gebäude wird privat genutzt 

und es besteht keinerlei Bedarf für eine öffentliche Nutzung. Mit der 

Zuweisung zur Kernzone bleiben die Interessen des Ortsbildes gewahrt. 

Durch die Anpassung sind keine nachteiligen Auswirkungen auf überge-

ordnete Interessen zu erwarten, weswegen die Änderung als recht- und 

zweckmässig zu beurteilen ist. 

 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  
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Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Auf die Umzonung 

von GB Aetigkofen Nr. 92 in die Zone für öffentliche Bauten und Anla-

gen (öBA) wird verzichtet und die Parzelle GB Aetigkofen Nr. 92 wird 

der Kernzone (K) zugeordnet.  

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.11 Teil-Umzonung von GB Lüterswil  Nr. 24 und 282  
in W2a sowie Teil-Umzonung von GB Lüterswil 
Nr. 90065 in Verkehrszone  

Im Zuge der Strassensanierung der Hauptstrasse in Lüterswil auf Grund-

lage des kantonalen Erschliessungsplans (RRB Nr. 2024/698) wird die 

Parzellierung von GB Lüterswil Nr. 24, 282 und 900065 angepasst. Die 

Zonierung wird entsprechend an den neuen Parzellengrenzen ange-

passt. 

Auswirkungen auf die OPR  

Anpassung  
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Die Anpassungen sind überwiegend als planerische Bereinigungen und 

Präzisierungen zu verstehen und sind den neuen Eigentumsverhältnissen 

bzw. der neuen Parzellenstruktur geschuldet. Es stehen keine überwie-

genden Interessen entgegen. 

Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Umzonung einer 

Teilfläche von GB Lüterswil Nr. 24 und 282 von Verkehrszone in die 

Wohnzone, 2-geschossig a (W2a) und Umzonung zweier Teilflächen von 

GB Lüterswil Nr. 90065 in Verkehrszone. Anpassung Perimeter Gebiet 

mit Gestaltungsplanpflicht auf neue Parzellengrenze. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.12 Teil-Umzonung von GB Lüterswil Nr. 183 in W2a  

Im Zuge der Strassensanierung der Hauptstrasse in Lüterswil auf Grund-

lage des kantonalen Erschliessungsplans (RRB Nr. 2024/698) wird die 

Parzellierung von GB Lüterswil Nr. 183 und 90014 angepasst. Die Zoni-

erung wird entsprechend an den neuen Parzellengrenzen angepasst. 

 

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  

Anpassung  
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Die Anpassungen sind überwiegend als planerische Bereinigungen und 

Präzisierungen zu verstehen und sind den neuen Eigentumsverhältnissen 

bzw. der neuen Parzellenstruktur geschuldet. Es stehen keine überwie-

genden Interessen entgegen. 

Der Bauzonenplan erfährt wie folgt eine Anpassung: Umzonung einer 

Teilfläche von GB Lüterswil Nr. 183 von Verkehrszone in die Wohnzone, 

2-geschossig a (W2a). Weiter bedingt diese Änderung eine Anpassung 

des Erschliessungsplans. Eine Teilfläche von GB Lüterswil Nr. 90015 wird 

neu als kommunale Erschliessungsstrasse klassiert. Die Lage der kommu-

nalen Baulinie auf GB Lüterswil Nr. 83 wird ebenfalls an den neuen Stras-

senverlauf angepasst. 

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  Erschliessungsplan  

  

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

 

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

 

 

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Erschliessungsplan Stand 1. Auflage 
(orientierend)  

 

Erschiessungsplan Stand 2. Auflage 
(orientierend)  

 

 

Gebiete mit Baubeschränkung  

2.13 Verzicht auf Festlegung Gebiet mit Baubeschrän-
kung auf GB Hessigkofen Nr. 42  

18 

Das Gebiet mit Baubeschränkung auf GB Hessigkofen Nr. 42 sei zu strei-

chen, sodass eine Weiterentwicklung der Liegenschaft gemäss Bestim-

mungen der Kernzone ohne zusätzliche Einschränkungen weiterhin 

möglich bleibt. 

Der Antrag wird gutgeheissen. Die überlagernde Festlegung «Gebiet mit 

Baubeschränkung» auf der Parzelle GB Hessigkofen Nr. 42 wird aufge-

hoben. 

Im Rahmen der Interessenabwägung steht das öffentliche Interesse am 

Schutz des historischen Ortsbildes und des geschützten Kulturobjekts 

auf der Parzelle GB Hessigkofen Nr. 42 dem privaten und öffentlichen 

Interesse an der Vermeidung zu vieler Regulierungsinstrumente gegen-

über. Da sich die Parzelle bereits in der Kernzone befindet und zudem 

vollständig von der Ortsbildschutzzone überlagert wird, gewährleisten 

die rechtsgültigen Vorschriften bereits einen ausreichend strengen 

Schutz für das Ortsbild sowie das Kulturobjekt. Die Aufhebung der über-

lagernden Festlegung «Gebiet mit Baubeschränkungen» auf der Parzelle 

GB Hessigkofen Nr. 42 wird entsprechend als zweckmässig erachtet, da 

der Schutz der historischen Bausubstanz auch ohne dieses zusätzliche 

Instrument vollumfänglich garantiert bleibt. 

Das Gebiet mit Baubeschränkung wird für die Parzelle GB Hessigkofen 

Nr. 42 im Bauzonenplan aufgehoben. 

 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.14 Verzicht auf Festlegung  Gebiet mit Baubeschrän-
kungen auf GB Aetigkofen Nr. 84  

21 

Die Festlegung Gebiet mit Baubeschränkungen auf der Parzelle GB Ae-

tigkofen Nr. 84 sei vollständig zu entfernen.  

Der Antrag wird gutgeheissen. Die überlagernde Festlegung «Gebiet mit 

Baubeschränkung» wird auf der Parzelle GB Aetigkofen Nr. 84 aufgeho-

ben. 

Die Parzelle GB Aetigkofen Nr. 84 befindet sich in der Kernzone, ist mit 

der Ortsbildschutzzone überlagert. Die bestehenden Vorschriften der 

Kernzone und der Ortsbildschutzzone tragen dem Interesse des Erhalts 

des Ortsbildes vollumfänglich Rechnung. Die Bebauung im Bereich der 

Festlegung «Gebiet mit Baubeschränkung» wird durch die Strassenbau-

linien ohnehin verhindert. Die zusätzliche Festlegung eines Gebietes mit 

Baubeschränkung ist somit nicht zweckmässig. 

Das überlagernde Festlegung Gebiet mit Baubeschränkung wird für die 

Parzelle GB Aetigkofen Nr. 84 im Bauzonenplan aufgehoben. 

 

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  

Auswirkungen auf die OPR  
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Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

 

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.15 Verzicht auf Festlegung Gebiet mit Baubeschrän-
kungen auf GB Hessigkofen  Nr. 49 

Analog zur Einsprache 18 (Kapitel 2.13) sowie 21 (Kapitel 2.14) hat die 

Planungsbehörde beschlossen, dass die Festlegung eines «Gebiet mit 

Baubeschränkung» auf der Parzelle GB Hessigkofen Nr. 49 nicht zweck-

mässig ist und somit aufgehoben werden soll. Dies soll eine rechtsgleiche 

Behandlung im Rahmen der OPR fördern. 

Im Rahmen der Interessenabwägung steht das öffentliche Interesse am 

Schutz des historischen Ortsbildes und des geschützten Kulturobjekts 

auf der Parzelle GB Hessigkofen Nr. 49 dem privaten und öffentlichen 

Interesse an der Vermeidung zu vieler Regulierungsinstrumente gegen-

über. Da sich die Parzelle bereits in der Kernzone befindet und zudem 

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  
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vollständig von der Ortsbildschutzzone überlagert wird sowie ein erhal-

tenswertes und schützenswertes Kulturobjekt beinhaltet, gewährleisten 

die rechtsgültigen Vorschriften bereits einen ausreichend strengen 

Schutz für das Ortsbild sowie die Kulturobjekte. Die Aufhebung der 

überlagernden Festlegung «Gebiet mit Baubeschränkungen» auf der 

Parzelle GB Hessigkofen Nr. 49 wird entsprechend als zweckmässig er-

achtet, da der Schutz bzw. Erhalt des Ortsbildes auch ohne dieses zu-

sätzliche Instrument vollumfänglich garantiert bleibt. 

Der Bauzonenplan wird entsprechend angepasst.  

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

  

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

2.16 Verzicht auf Festlegung Gebiet mit Baubeschrän-
kungen auf GB Brittern Nr. 146  

Analog zur Einsprache 18 (Kapitel 2.13) sowie 21 (Kapitel 2.14) hat die 

Planungsbehörde beschlossen, dass die überlagernde Festlegung «Ge-

biet mit Baubeschränkung» im östlichen Teil der Parzelle GB Brittern Nr. 

146 aufzuheben. 

Die Aufhebung der überlagernden Festlegung «Gebiete mit Baube-

schränkungen» wird als zweckmässig erachtet, da die Freihaltung dieser 

Teilfläche durch die Strassenbaulinien ohnehin gewährleistet ist. 

Auswirkungen auf die OPR  

Entscheid Planungsbehörde  

Interessenabwägung  
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Der Bauzonenplan wird entsprechend angepasst.  

 

Änderung 2. Auflage (Genehmigungsinhalt)  

Bauzonenplan  

  

Bauzonenplan Stand 1. Auflage (orientierend)  

 

Bauzonenplan Stand 2. Auflage (orientierend)  

 

 

Kulturobjekte / Schutzstatus  

2.17 Teilweise Verzicht auf Schutzstatus  Liegenschaft 
Dorfstrasse 48  auf GB Tscheppach Nr. 2  

54 

Das Gebäude auf GB Tscheppach Nr.2 sei nicht als erhaltenswert einzu-

stufen. 

Der Antrag wird teilweise gutgeheissen. Es ist zweckmässig den Anbau 

des Gebäudes Nr. 48 nicht mit einem Schutzstatus zu belegen. Die Nut-

zungsplanung wird dahingehend angepasst, dass der Anbau aus dem 

Schutzstatus erhaltenswert entlassen wird und nur die ursprüngliche 

Baute (ohne Anbau) als erhaltenswert klassiert wird. 

 

Auswirkungen auf die OPR  

Einsprache-Nr. 

Einsprache-Antrag  

Entscheid Planungsbehörde  


































































































